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See the notice on TED website

104983-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Fernmeldedienste – Wirtschaftlichkeitslücke Gigabitförderung Saale-Wipper
OJ S 33/2025 17/02/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Saale-Wipper
E-Mail: info@saale-wipper.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Wirtschaftlichkeitslücke Gigabitförderung Saale-Wipper
Beschreibung: Bereitstellung von gigabitfähigen Anschlüssen (symmetrische 
Breitbandanschlüssen mit mind. 1 Gi-gabit/s) für den Anschluss der Gemeinden Ilberstedt und 
Plötzkau Das Ausbaugebiet wird in folgende Lose aufgeteilt Das Angebot muss folgende 
Angaben enthalten: a) Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke, die als Differenz zwischen dem 
Barwert aller Erlöse (Be-triebseinnahmen) und dem Barwert aller Kosten des Netzausbaus 
und -betriebs (unter anderem für die notwendigen aktiven und passiven Netzelemente, die 
Errichtung der Netzinfrastrukturen einschließlich der notwendigen Erschließungsmaßnahmen, 
hiernach Investitionskosten), für ei-nen Zeitraum von sieben Jahren ab Inbetriebnahme gemäß 
beiliegendem Berechnungsmuster darzustellen ist. b) Technisches Konzept 
Breitbandnetzstruktur: Angaben zu der zu errichtenden Breitbandinfra-struktur und den dafür 
notwendigen Investitionen, Angaben zur Qualität der Backboneanbin-dung, Angaben zum 
Servicekonzept und den Entstörungszeiten, Angaben zur zeitlichen Ver-fügbarkeit einer 
symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1 Gigabit/s, Angaben zur Up-gradefähigkeit und 
Zukunftssicherheit. c) Angaben zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme des zu errichtenden 
gigabitfähigen Netzes. Los 1: 468 unterversorgte Adressen in der Gemeinde Ilberstedt Los 2: 
600 unterversorgte Adressen in der Gemeinde Plötzkau Eine Auftragsvergabe ist als Einzellos 
oder als Gesamtauftrag für beide Lose möglich. Ein Angebot muss für mindestens ein Los 
eingereicht werden. Es besteht keine Angebotspflicht für alle Lose.
Kennung des Verfahrens: b176988e-5c21-4264-94f1-3c63a23ad48b
Interne Kennung: VgV_Gigabitförderung_Saale-Wipper
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32412000 Kommunikationsnetz

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/104983-2025
mailto:info@saale-wipper.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Salzlandkreis (DEE0C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 und 
§ 124 GWB. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des 
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs 
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 und § 
124 GWB. § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche) § 89c des Strafgesetzbuchs 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen,
Betrugsbekämpfung: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB. § 263 des 
Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden und § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die 
Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von 
der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
Korruption: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB § 299 des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 
299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen) § 108e 
des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) oder § 108f des 
Strafgesetzbuchs (unzulässige Interessenwahrnehmung), den §§ 333 und 334 des 
Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a 
des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), Artikel 2 § 2 des 
Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die Ausschlussgründe 
nach § 123 und § 124 GWB den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des 
Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der 
Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung)
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 und § 
124 GWB. Bei Nichterfüllung der Anforderungen des Art. 5k der VO (EU) Nr. 833/2014, die in 
der Erklärung RUS Sanktionen aufgeführt sind, greift das Zuschlagsverbot für das betroffene 
Unternehmen.

5. Los
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Gemeinde Ilberstedt
Beschreibung: Bereitstellung von gigabitfähigen Anschlüssen (symmetrische 
Breitbandanschlüssen mit mind. 1 Gi-gabit/s) für den Anschluss der Gemeinde Ilberstedt 468 
unterversorgte Adressen in der Gemeinde Ilberstedt Das Angebot muss folgende Angaben 
enthalten: a) Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke, die als Differenz zwischen dem Barwert aller 
Erlöse (Be-triebseinnahmen) und dem Barwert aller Kosten des Netzausbaus und -betriebs 
(unter anderem für die notwendigen aktiven und passiven Netzelemente, die Errichtung der 
Netzinfrastrukturen einschließlich der notwendigen Erschließungsmaßnahmen, hiernach 
Investitionskosten), für ei-nen Zeitraum von sieben Jahren ab Inbetriebnahme gemäß 
beiliegendem Berechnungsmuster darzustellen ist. b) Technisches Konzept 
Breitbandnetzstruktur: Angaben zu der zu errichtenden Breitbandinfra-struktur und den dafür 
notwendigen Investitionen, Angaben zur Qualität der Backboneanbin-dung, Angaben zum 
Servicekonzept und den Entstörungszeiten, Angaben zur zeitlichen Ver-fügbarkeit einer 
symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1 Gigabit/s, Angaben zur Up-gradefähigkeit und 
Zukunftssicherheit. c) Angaben zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme des zu errichtenden 
gigabitfähigen Netzes.
Interne Kennung: VgV_Gigabitförderung_Saale-Wipper

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ilberstedt
Postleitzahl: 06408
Land, Gliederung (NUTS): Salzlandkreis (DEE0C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Nachweis der Zulassung als Netzbetreiber gemäß § 5 
Telekommunikationsgesetz (TKG).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Gültiger Nachweis über die Eintragung im Berufs- und Handelsregister oder 
vergleichbare Nachweise des jeweiligen Landes, in dem der Bewerber ansässig ist.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Vorlage einer Kopie des aktuellen Versicherungsvertrages einer 
Betriebshaftpflichtversiche-rung oder Erklärung eines Versicherers, dass zum Zeitpunkt der 
Beauftragung eine Betriebs-haftpflichtversicherung vorliegen wird.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Erklärung zur Herstellung eines offenen und diskriminierungsfreien Zugangs 
(auf Vorleis-tungsebene) und Anwendung der Vorleistungspreise gemäß Anlage 9.
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Das Büro gilt als geeignet, wenn die Zahl der 
Beschäftigten inklusive aller Vorgesetzten und Inhaber im Durchschnitt über die letzten drei 
Jahre mindestens 3 beträgt.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Erklärung zur Einhaltung der Bestimmungen des Gesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Si-cherung von Tariftreue, Sozialstandards und Wettbewerb bei der 
Vergabe öffentlicher Aufträ-ge (Tariftreue- und Vergabegesetz Sachsen-Anhalt – TVergG 
LSA) vom 7.12.2022.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Erklärung, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 1-10 und § 124 
GWB nicht vorlie-gen (Anlage 5).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Erklärung zur Bietergemeinschaft, sofern eine Bietergemeinschaft vorliegt 
(Anlage 6).
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke 60 %
Beschreibung: Der geringste Angebotspreis wird mit 60 Punkten gewertet. Die übrige 
Punkteverteilung erfolgt nach folgender Rechnung: Punkte des jeweiligen Bieters=(günstigster 
Preis×60_Punkte)/(Preis desjeweiligen Bieters) Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot mit der 
höchsten Gesamtpunktzahl. Bei Punktegleichheit erhält das Angebot mit dem geringeren 
Angebotspreis den Zuschlag.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technisches Konzept der Breitbandinfrastruktur 40%
Beschreibung: • Technisches Konzept der Breitbandinfrastruktur (siehe oben b)): 40 Prozent, 
mit: o Qualität der Backboneanbindung o Service-Konzept und Entstörungszeiten o Zeitliche 
Verfügbarkeit einer symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1000 Mbit/s o 
Upgradefähigkeit und Zukunftssicherheit Die Bewertung des technischen Konzepts erfolgt 
nach dem Schulnoten-Prinzip: - Note 1 (sehr gut) entspricht der vollen Punktzahl (40 Punkte). 
- Note 2 (gut) entspricht 90 % der Höchstpunktzahl (36 Punkte). - Note 3 (befriedigend) 
entspricht 70 % der Höchstpunktzahl (28 Punkte). - Note 4 (ausreichend) entspricht 50 % der 
Höchstpunktzahl (20 Punkte) - Note 5 (mangelhaft) entspricht 20 % der Höchstpunktzahl (8 
Punkte) - Note 6 (ungenügend): Es werden keine Punkte vergeben. Die Schulnote sehr gut 
wird vergeben, wenn folgende Faktoren vollständig erfüllt sind: redundante, bedarfsgerecht 
dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, vollständige zeitliche 
Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-gungsrate sowie 
bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die Schulnote gut 
wird vergeben, wenn folgende Faktoren nahezu vollständig erfüllt sind: redundante, 
bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-gungsrate 
sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die Schulnote 
befriedigend wird vergeben, wenn folgende Faktoren im Wesentlichen erfüllt sind: redundante, 
bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Minde-stübertragungsrate 
sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssi-cherheit. Die 
Schulnote ausreichend wird vergeben, wenn folgende Faktoren annähernd erfüllt sind: 
redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-
Service, vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-
gungsrate sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die 
Schulnote mangelhaft wird vergeben, wenn folgende Faktoren kaum erfüllt sind: redundante, 
bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
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vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-gungsrate 
sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die Schulnote 
ungenügend wird vergeben, wenn das Konzept erhebliche Mängel in Bezug auf folgende 
Faktoren aufweist: redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze 
Entstörzeiten, 24/7-Service, vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten sym-
metrischen Mindestübertragungsrate sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit 
und Zukunftssicherheit.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=750952

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 24/03
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=749385
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/03/2025 09:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachgereicht werden können nur Angaben, die im Zusammenhang 
zu den Eignungskriterien stehen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=750952
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=750952
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=749385
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens muss 
innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: SALEG - Sachsen-Anhaltische 
Landesentwicklungsgesellschaft mbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: SALEG - Sachsen-Anhaltische 
Landesentwicklungsgesellschaft mbH
Beschaffungsdienstleister: SALEG - Sachsen-Anhaltische Landesentwicklungsgesellschaft 
mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Gemeinde Plötzkau
Beschreibung: Bereitstellung von gigabitfähigen Anschlüssen (symmetrische 
Breitbandanschlüssen mit mind. 1 Gi-gabit/s) für den Anschluss der Gemeinde Plötzkau 600 
unterversorgte Adressen in der Gemeinde Plötzkau Das Angebot muss folgende Angaben 
enthalten: a) Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke, die als Differenz zwischen dem Barwert aller 
Erlöse (Be-triebseinnahmen) und dem Barwert aller Kosten des Netzausbaus und -betriebs 
(unter anderem für die notwendigen aktiven und passiven Netzelemente, die Errichtung der 
Netzinfrastrukturen einschließlich der notwendigen Erschließungsmaßnahmen, hiernach 
Investitionskosten), für ei-nen Zeitraum von sieben Jahren ab Inbetriebnahme gemäß 
beiliegendem Berechnungsmuster darzustellen ist. b) Technisches Konzept 
Breitbandnetzstruktur: Angaben zu der zu errichtenden Breitbandinfra-struktur und den dafür 
notwendigen Investitionen, Angaben zur Qualität der Backboneanbin-dung, Angaben zum 
Servicekonzept und den Entstörungszeiten, Angaben zur zeitlichen Ver-fügbarkeit einer 
symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1 Gigabit/s, Angaben zur Up-gradefähigkeit und 
Zukunftssicherheit. c) Angaben zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme des zu errichtenden 
gigabitfähigen Netzes.
Interne Kennung: VgV_Gigabitförderung_Saale-Wipper_Los2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Plötzkau
Postleitzahl: 06425
Land, Gliederung (NUTS): Salzlandkreis (DEE0C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Nachweis der Zulassung als Netzbetreiber gemäß § 5 
Telekommunikationsgesetz (TKG).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Gültiger Nachweis über die Eintragung im Berufs- und Handelsregister oder 
vergleichbare Nachweise des jeweiligen Landes, in dem der Bewerber ansässig ist.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Vorlage einer Kopie des aktuellen Versicherungsvertrages einer 
Betriebshaftpflichtversiche-rung oder Erklärung eines Versicherers, dass zum Zeitpunkt der 
Beauftragung eine Betriebs-haftpflichtversicherung vorliegen wird.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Erklärung zur Herstellung eines offenen und diskriminierungsfreien Zugangs 
(auf Vorleis-tungsebene) und Anwendung der Vorleistungspreise gemäß Anlage 9.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Erklärung zur Einhaltung der Bestimmungen des Gesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Si-cherung von Tariftreue, Sozialstandards und Wettbewerb bei der 
Vergabe öffentlicher Aufträ-ge (Tariftreue- und Vergabegesetz Sachsen-Anhalt – TVergG 
LSA) vom 7.12.2022.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Erklärung, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 1-10 und § 124 
GWB nicht vorlie-gen (Anlage 5).
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Erklärung zur Bietergemeinschaft, sofern eine Bietergemeinschaft vorliegt 
(Anlage 6).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke 60 %
Beschreibung: Der geringste Angebotspreis wird mit 60 Punkten gewertet. Die übrige 
Punkteverteilung erfolgt nach folgender Rechnung: Punkte des jeweiligen Bieters=(günstigster 
Preis×60_Punkte)/(Preis desjeweiligen Bieters) Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot mit der 
höchsten Gesamtpunktzahl. Bei Punktegleichheit erhält das Angebot mit dem geringeren 
Angebotspreis den Zuschlag.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technisches Konzept der Breitbandinfrastruktur 40%
Beschreibung: • Technisches Konzept der Breitbandinfrastruktur (siehe oben b)): 40 Prozent, 
mit: o Qualität der Backboneanbindung o Service-Konzept und Entstörungszeiten o Zeitliche 
Verfügbarkeit einer symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1000 Mbit/s o 
Upgradefähigkeit und Zukunftssicherheit Die Bewertung des technischen Konzepts erfolgt 
nach dem Schulnoten-Prinzip: - Note 1 (sehr gut) entspricht der vollen Punktzahl (40 Punkte). 
- Note 2 (gut) entspricht 90 % der Höchstpunktzahl (36 Punkte). - Note 3 (befriedigend) 
entspricht 70 % der Höchstpunktzahl (28 Punkte). - Note 4 (ausreichend) entspricht 50 % der 
Höchstpunktzahl (20 Punkte) - Note 5 (mangelhaft) entspricht 20 % der Höchstpunktzahl (8 
Punkte) - Note 6 (ungenügend): Es werden keine Punkte vergeben. Die Schulnote sehr gut 
wird vergeben, wenn folgende Faktoren vollständig erfüllt sind: redundante, bedarfsgerecht 
dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, vollständige zeitliche 
Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-gungsrate sowie 
bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die Schulnote gut 
wird vergeben, wenn folgende Faktoren nahezu vollständig erfüllt sind: redundante, 
bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-gungsrate 
sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die Schulnote 
befriedigend wird vergeben, wenn folgende Faktoren im Wesentlichen erfüllt sind: redundante, 
bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Minde-stübertragungsrate 
sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssi-cherheit. Die 
Schulnote ausreichend wird vergeben, wenn folgende Faktoren annähernd erfüllt sind: 
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redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-
Service, vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-
gungsrate sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die 
Schulnote mangelhaft wird vergeben, wenn folgende Faktoren kaum erfüllt sind: redundante, 
bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze Entstörzeiten, 24/7-Service, 
vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten symmetrischen Mindestübertra-gungsrate 
sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit und Zukunftssicherheit. Die Schulnote 
ungenügend wird vergeben, wenn das Konzept erhebliche Mängel in Bezug auf folgende 
Faktoren aufweist: redundante, bedarfsgerecht dimensionierte Backboneanbindung, kurze 
Entstörzeiten, 24/7-Service, vollständige zeitliche Verfügbarkeit der geforderten sym-
metrischen Mindestübertragungsrate sowie bedarfsgerechte Upgradefähigkeit, Skalierbarkeit 
und Zukunftssicherheit.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=750952

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 24/03
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=749385
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/03/2025 09:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachgereicht werden können nur Angaben, die im Zusammenhang 
zu den Eignungskriterien stehen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=750952
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=750952
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=749385
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Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Beschaffungsdienstleister: SALEG - Sachsen-Anhaltische Landesentwicklungsgesellschaft 
mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Saale-Wipper
Registrierungsnummer: T: 03491 421-0
Stadt: Güsten
Postleitzahl: 39439
Land, Gliederung (NUTS): Salzlandkreis (DEE0C)
Land: Deutschland
E-Mail: info@saale-wipper.de
Telefon: +49 39262-877-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: SALEG - Sachsen-Anhaltische Landesentwicklungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: HRB 102096
Stadt: Magdeburg
Postleitzahl: 39114
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@saleg.de
Telefon: +49 (391) 8503 3
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: +49 (345) 514 0
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

mailto:info@saale-wipper.de
mailto:vergabe@saleg.de
mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
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8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: eae86fce-f7c2-43a1-860e-c279e49086a9  -  02
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/02/2025 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 104983-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 33/2025
Datum der Veröffentlichung: 17/02/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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